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Popularisierung qualitativer Forschung
soll heißen,
dass sogenannte qualitative Methoden und Forschungskonzepte 
in der Fachkollegenschaft und insbesondere unter Studierenden 
an Beliebtheit und Verbreitung (immer weiter) zunehmen.
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Einige Hybrid-Veranstaltungen (auch) zur qualitativen Forschung 2018

- Magdeburger Methodenworkshop zur Qualitativen Bildungs- und Sozialforschung
- Tübinger Summer School „Schreiben in der Qualitativen Forschung“
- Summer School Qualitative Methoden an der Universität zu Köln
- Leipzig Summer School
- Bochumer Summer & Winter Schools Empirische Sozialforschung
- Summer School der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft zu qualitativen und 

quantitativen Methoden in Erkner
- Summer School Methoden der Unterrichtsforschung an der Pädagogischen Hochschule Freiburg
- bundesweiter Workshop des Netzwerks Rekonstruktive Soziale Arbeit
- Trierer Summer School on Social Network Analysis
- Autumn School Sociology of Knowledge Approach to Discourse (SKAD) an der Universität Augsburg

- Qualitative Veranstaltungen der GESIS 
- kleinere Workshops
- spezielle Kurse für qualitativ Forschende von Software Anbietern (wie Atlas.ti User-Conference, 

MaxQDA, Feldpartitur usw.)



Einige Hybrid-Veranstaltungen (auch) zur qualitativen Forschung 2018

- Magdeburger Methodenworkshop zur Qualitativen Bildungs- und Sozialforschung
- Tübinger Summer School „Schreiben in der Qualitativen Forschung“
- Summer School Qualitative Methoden an der Universität zu Köln
- Leipzig Summer School
- Bochumer Summer & Winter Schools Empirische Sozialforschung
- Summer School der Deutschen Gesellschaft für Erziehungswissenschaft zu qualitativen und 

quantitativen Methoden in Erkner
- Summer School Methoden der Unterrichtsforschung an der Pädagogischen Hochschule Freiburg
- bundesweiter Workshop des Netzwerks Rekonstruktive Soziale Arbeit
- Trierer Summer School on Social Network Analysis
- Autumn School Sociology of Knowledge Approach to Discourse (SKAD) an der Universität Augsburg

- Qualitative Veranstaltungen der GESIS 
- kleinere Workshops
- spezielle Kurse für qualitativ Forschende von Software Anbietern (wie Atlas.ti User-Conference, 

MaxQDA, Feldpartitur usw.)



Popularisierung und Eventisierung

Qualitative Forschung als Betrieb

• Erwartungen

• Kommunikationsmaschinerie

• Sommerschultheater

• Forschungsspaß

• Dichotomie

• Schlaraffenland

• Eigenverantwortung

• Fallbeispiel

• Feldarbeit?



Kaube, Jürgen(2007):  
Otto Normalabweicher.
Der Aufstieg der Minderheiten.
Springe: zu Klampen Verlag, S. 111



Eventisierung qualitativer Forschung
soll heißen,
dass sowohl unterhaltsame bzw. vergnügliche Präsenz-Diskussionen 
zwischen mit qualitativen Methoden und Konzepten forschenden 
Kolleginnen und Kollegen vor interessiertem Publikum als auch mit 
Versorgungs- und Vergnügungselementen angereicherte face-to-
face-Veranstaltungen zur Vermittlung von methodischem und 
forschungspraktischem Know How qualitativer Vorgehensweisen an 
Beliebtheit und Verbreitung (immer weiter) zunehmen.
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Stefan Hirschauer & Laura Völkle (2017): Denn sie wissen nicht, was sie lehren. 

In: Soziologie, Jg. 46, Heft 4, S. 417-428, S. 419
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Zählung Nicole Burzan

Burzan 



Editorial

Münch, Richard (2018):  
Soziologie in der Identitätskrise: 
Zwischen totaler Fragmentierung und Einparadigmenherrschaft.

In: Zeitschrift für Soziologie 47(1), S. 1-6
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Goffman, Erving (1974):  
Das Individuum im öffentlichen Austausch. 
Mikrostudien zur öffentlichen Ordnung. 
Frankfurt a.M.: Suhrkamp, S. 18 

(Orig. 1971: 
Relations in Public: Microstudies of the Public Order. 
New York: Basic Books)
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